
In Christus

Zucht bewahren ist der Weg zum Leben; wer aber Zurechtweisung nicht

achtet, geht in die Irre.
— Sprüche 10:17

Buch: Altes Testament / Sprüche

Themen: leben, hören, gehorsam

Interpretation:

Weisheit ist eines der grundlegenden Themen der Bibel; sie ist untrennbar mit dem Rat verbunden,

den wir von erfahreneren Menschen erhalten. Das Buch der Sprüche enthält viele Passagen, die uns

dazu ermutigen, solchen Rat zu beherzigen – und Vers 10:17 ist eine davon. Rat besteht aus Wissen,

das wir von anderen gewinnen – einer Orientierungshilfe, die uns lehrt, in bestimmten Situationen

richtig zu handeln und bessere Entscheidungen in unserem Leben zu treffen.

Was bedeutet es, Rat zu beherzigen?

Rat wirkt wie ein Wegweiser durchs Leben: Er zeigt uns die richtige Richtung und hilft uns, Fehler zu

vermeiden, die uns schaden könnten. Rat zu beherzigen bedeutet nicht nur, das Wissen unserer

Mitmenschen aufzunehmen und anzuwenden, sondern auch auf Korrekturen von Menschen zu hören,

denen unser Wohlergehen am Herzen liegt, und diese anzunehmen.

Korrektur abzulehnen führt zu Fehlern

Wer Korrektur ablehnt – und stattdessen an Stolz und dem Drang festhält, immer recht haben zu

wollen –, begeht einen Fehler. Wir dürfen nicht vergessen, dass wir Menschen und somit alle

fehleranfällig sind. Korrekturen anzunehmen und daraus zu lernen, hilft uns, als Persönlichkeit zu

wachsen und von Tag zu Tag besser zu werden.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8



Durch den Mund des Gottesverächters wird sein Nächster verderbt; aber die

Gerechten werden durch Erkenntnis errettet.
— Sprüche 11:9

Buch: Altes Testament / Sprüche

Themen: tratsch, gerechtigkeit, verkündigung, weisheit

Interpretation:

Sprüche 11:9 spricht von Heuchelei und Weisheit, wie sie sich in unseren Worten und Taten

widerspiegeln. In diesem Zusammenhang ist ein Heuchler jemand, der im Umgang mit anderen

vorgibt, etwas zu sein, das er nicht ist, und dabei trügerisch und boshaft redet; im Gegensatz dazu

fürchten die Gerechten – die ehrlich handeln – die Folgen ihrer Worte nicht.

Heuchelei: eine Sünde, die anderen schadet

Wenn ein Heuchler spricht, ist sein Ziel nicht, eine aufrichtige Meinung zu äußern oder nützliche

Informationen zu vermitteln, sondern andere zu seinem eigenen Vorteil zu manipulieren. Sprüche 11:9

zeigt auf, dass ein solches Verhalten denjenigen schaden kann, an die sich die Worte des Heuchlers

richten. Eine Kommunikation dieser Art schadet dem eigenen Ruf, dem Selbstwertgefühl und den

Beziehungen zu anderen.

Weisheit: das Gegenmittel zur Heuchelei

Weisheit hingegen bietet eine Alternative: mit Ehrlichkeit, Klarheit und Aufrichtigkeit zu handeln und zu

sprechen. Indem wir uns der Rolle bewusst werden, die wir im Leben anderer spielen, können wir

unsere Worte mit Bedacht wählen und uns wahrhaftig sowie konstruktiv ausdrücken. Dies ermöglicht

es uns, anderen Trost, Ermutigung und Unterstützung zu spenden, wodurch wir unsere Beziehungen

bereichern und einen positiven Beitrag zu ihrem Leben leisten.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Ein Tor zeigt seinen Zorn alsbald; aber wer Schmähung überhört, der ist klug.
— Sprüche 12:16

Buch: Altes Testament / Sprüche



Themen: wut, selbstbeherrschung, weisheit

Interpretation:

Im Buch der Sprüche, Kapitel 12, Vers 16, finden wir weisen Rat für den Umgang mit unseren

Emotionen – insbesondere mit dem Zorn. Dieser Vers spricht von zwei Arten von Menschen: den

Toren und den Klugen. Nach Gottes Wort ist ein Tor jemand, der in jeder Situation seinem Zorn sofort

freien Lauf lässt, während ein kluger Mensch hingegen über Beleidigungen hinwegsieht und so seine

emotionalen Impulse im Zaum hält.

Wer sind die Toren?

Die Bibel beschreibt Toren als Menschen, die handeln, ohne die Folgen ihres Tuns zu bedenken, und

die sich bei ihren Entscheidungen nicht von Weisheit leiten lassen. Im Kontext dieses Verses sind

Toren jene, die zulassen, dass Zorn ihr Handeln und ihre Worte bestimmt.

Obwohl Zorn eine natürliche Emotion ist, kann er Menschen zu impulsiven Handlungen verleiten, die

sie später oft bereuen. Daher ist es wichtig, Selbstbeherrschung zu lernen und nicht zuzulassen, dass

die Emotionen die Oberhand gewinnen.

Klugheit: der Schlüssel zur emotionalen Selbstbeherrschung

Dieser Vers benennt zudem Klugheit als Schlüssel zur Beherrschung unserer Emotionen. Klugheit ist

die Fähigkeit, nachzudenken, bevor man handelt oder spricht. Weise Menschen geben dem Zorn nicht

nach; stattdessen halten sie vor dem Handeln inne und analysieren die Situation, um die bestmögliche

Entscheidung zu treffen.

Klugheit hilft uns also dabei, mit unseren Emotionen umzugehen und vor dem Handeln

nachzudenken, sodass wir nicht in die Falle des Zorns tappen. Wenn wir innehalten und nachdenken,

erkennen wir, dass Zorn oft nicht die beste Reaktion auf eine Situation ist, und wir können nach

alternativen Wegen suchen, das Problem zu lösen.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Die fleißige Hand wird herrschen; die aber lässig ist, muss Frondienst leisten.
— Sprüche 12:24

Buch: Altes Testament / Sprüche



Themen: belohnung, sklaverei, arbeit

Interpretation:

Das Buch der Sprüche enthält die Weisheit, die für ein gerechtes und weises Leben erforderlich ist. In

Sprüche 12:24 lehrt uns der Verfasser, dass Fleiß eine Tugend ist, die zum Erfolg führt, während

Nachlässigkeit zum Scheitern führt.

Was ist Fleiß?

Fleiß bedeutet, eine Aufgabe mit Sorgfalt und anhaltender Aufmerksamkeit zu erledigen. Es ist die

Fähigkeit, sich auf ein Ziel zu konzentrieren und hart für dessen Erreichung zu arbeiten. Fleiß ist eine

in der Bibel hoch geschätzte Tugend, wie auch andere Schriftstellen belegen, etwa Sprüche 10:4:

„Lässige Hand macht arm; aber der Fleißigen Hand macht reich.“

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Die Pläne werden zunichte, wo man nicht miteinander berät; wo aber viele

Ratgeber sind, gelingen sie.
— Sprüche 15:22

Buch: Altes Testament / Sprüche

Themen: planung, verkündigung

Interpretation:

Das Buch der Sprüche ist eine Schatzkammer der Weisheit, die uns lehrt, wie wir ein erfülltes und

glückliches Leben im Einklang mit Gottes Prinzipien führen können. Sprüche 15:22 unterstreicht, wie

wichtig Rat in unserem täglichen Leben ist.

Einer der größten Fehler, die wir begehen können, ist der Versuch, alles im Alleingang zu bewältigen,

ohne den Rat und die Weisheit anderer zu suchen. Rat ist unerlässlich, wenn es darum geht, wichtige

Lebensentscheidungen zu treffen; ohne ihn können unsere Gedanken durcheinandergeraten.

Auf der Suche nach weisen Ratgebern

Im Leben sollten wir uns umsehen und uns mit weisen Ratgebern umgeben. In Vers 15:22 bezieht

sich das Wort „viele“ auf eine Vielzahl von Ratgebern, die uns helfen können, weise und



wohlüberlegte Entscheidungen zu treffen. Daher ist es wichtig, Rat bei vertrauenswürdigen, weisen

Menschen zu suchen, die uns auf unserem Weg begleiten können.

Wir können uns an Eltern, enge Freunde, Mentoren und geistliche Leiter wenden, wenn wir Rat

brauchen. Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass Gott uns nicht für ein Leben in Isolation

geschaffen hat, sondern als soziale Wesen, die dazu bestimmt sind, in Gemeinschaft zu leben.

Enttäuschungen überwinden

Dieser Vers betont auch, wie wichtig Rat ist, um Enttäuschungen zu überwinden, die aus einer

fehlenden Orientierung entstehen können. Wenn wir uns verloren oder verwirrt fühlen, können uns der

Rat und die Führung weiser Menschen helfen, wieder Klarheit zu gewinnen und voranzukommen. Es

ist tröstlich zu wissen, dass wir nicht allein sind und dass es Menschen gibt, die bereit sind, uns zu

helfen.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Es steht einem Toren nicht wohl an, von hohen Dingen zu reden, viel weniger

einem Edlen, dass er mit Lügen umgeht.
— Sprüche 17:7

Buch: Altes Testament / Sprüche

Themen: lüge, verkündigung, weisheit

Interpretation:

Das Buch der Sprüche ist eine Sammlung praktischer Weisheiten für den Alltag. Vers 7 des 17.

Kapitels erinnert uns daran, wie wichtig es ist, die Wahrheit zu sagen und sich eloquent und aufrichtig

auszudrücken, anstatt zu lügen – wie es etwa Fürsten oder Führungskräfte tun könnten. Dieser Vers

unterstreicht die entscheidende Rolle, die die Wahrheit in unseren Worten und Taten spielt, und zeigt

auf, dass Unwahrheiten nicht nur für uns selbst, sondern auch für andere negative Folgen haben

können.

Einigen Gelehrten zufolge bezeichnet das Wort „Tor“ in diesem Vers nicht einen unwissenden

Menschen, sondern jemanden, der starrsinnig oder aufsässig ist. Ein solcher Mensch tut sich

womöglich schwer damit, eloquente Rede – also klare und wirkungsvolle Kommunikation – zu

erfassen. Daher ist es für Führungskräfte und Menschen, die Einfluss auf andere ausüben,



unerlässlich, aufrichtig zu sprechen und eine klare, ehrliche Sprache zu verwenden. Andernfalls

riskieren sie, bei ihrem Publikum Verwirrung und Misstrauen zu stiften.

Im Kontext von Führung ist es für Entscheidungsträger essenziell, aufrichtig und offen zu sprechen,

anstatt „Lügenlippen“ zu führen, wie es im Vers heißt. Wenn eine Führungskraft täuscht oder lügt,

verliert sie das Vertrauen ihrer Gefolgschaft. Dies kann nicht nur Misstrauen zwischen der

Führungskraft und den ihr Unterstellten säen, sondern der Organisation auch durch fehlerhafte

Entscheidungen und Handlungen schaden.

Wahrhaftigkeit spielt in allen zwischenmenschlichen Beziehungen eine Schlüsselrolle, sei es im

privaten oder beruflichen Umfeld. Ehrlichkeit in der Kommunikation fördert starke, dauerhafte

Beziehungen. Zudem helfen Aufrichtigkeit und Klarheit dabei, unnötige Missverständnisse und

Konflikte zu vermeiden.

Umgekehrt kann Lügen sowohl kurz- als auch langfristig negative Folgen haben. Auch wenn es

kurzfristig einfach erscheinen mag, durch Lügen der Wahrheit aus dem Weg zu gehen, verschlimmert

eine Lüge die Situation auf lange Sicht nur, indem sie einen Fehler oder ein falsches Verständnis

verlängert.

Letztlich erinnert uns dieser Vers an die Bedeutung effektiver und ehrlicher Kommunikation. Indem wir

die Wahrheit sagen, können wir stärkere, dauerhafte Beziehungen aufbauen, unnötige Konflikte

vermeiden und zu effektiveren Führungskräften werden. Auch wenn es eine Herausforderung sein

kann, stets ehrlich zu sein, setzt sich die Wahrheit auf lange Sicht immer durch. Lügen führen letztlich

nur zu negativen Konsequenzen – sowohl für uns selbst als auch für unser Umfeld.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Ein Tor hat nicht Gefallen an Einsicht, sondern will kundtun, was in seinem

Herzen steckt.
— Sprüche 18:2

Buch: Altes Testament / Sprüche

Themen: egoismus, verkündigung, weisheit

Interpretation:



Der Vers beginnt mit dem Wort „Tor“. In der Bibel bezeichnet dieser Begriff einen törichten oder

unwissenden Menschen – jemanden, der kein Interesse daran hat, zu lernen oder auf den Rat

anderer zu hören. Stattdessen sind solche Menschen ganz auf ihre eigenen Ansichten fixiert und

bestrebt, ihr Wissen zur Schau zu stellen. Diese Haltung kann gefährlich sein, da sie Arroganz und

Hochmut fördert, was wiederum zu Konflikten und Schwierigkeiten im Alltag führen kann.

Der zweite Teil des Verses hält fest, dass der Tor seine Freude nicht aus der Weisheit zieht, sondern

daraus, seine eigenen Ansichten zu äußern. Mit anderen Worten: Der Tor empfindet keine

Befriedigung durch den Gewinn an Wissen oder Verständnis, sondern allein dadurch, dass er sich

Gehör verschafft. Eine solche Einstellung unterbindet den Dialog und den Gedankenaustausch; wenn

jeder darauf beharrt, seine eigene Meinung zu äußern, ohne anderen zuzuhören, wird es unmöglich,

wirksame Lösungen für Probleme zu finden.

Wie können wir diesen Vers nun auf unseren Alltag anwenden? Zuallererst müssen wir uns eine

offene Haltung bewahren. Wir müssen bereit sein, anderen zuzuhören und von ihnen zu lernen. Wir

müssen bescheiden bleiben und anerkennen, dass wir nicht alles wissen. Die Erkenntnis, dass es

immer etwas Neues zu lernen gibt, ist entscheidend für persönliches Wachstum und gesunde

Beziehungen.

Zweitens müssen wir uns vor Hochmut und Arroganz hüten. Wir sollten nicht davon ausgehen, dass

wir immer recht haben oder dass unsere Meinung die einzig richtige ist. Stattdessen sollten wir die

Ansichten anderer respektieren und bereit sein, Fehler einzugestehen.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Die Worte des Verleumders sind wie Leckerbissen und gehen einem glatt ein.
— Sprüche 18:8

Buch: Altes Testament / Sprüche

Themen: tratsch, verkündigung

Interpretation:

Sprüche 18:8 spricht von Klatsch und dessen Fähigkeit, denjenigen zu schaden, über die gesprochen

wird. Der Vers beschreibt den Klatschenden als jemanden, der Worte äußert, die tief in die Seele

dringen; dies verdeutlicht, dass eine solche Rede höchst zerstörerisch sein und die Betroffenen

tiefgreifend beeinträchtigen kann.



Was ist Klatsch aus biblischer Sicht?

Klatsch ist weit verbreitet – auch wenn er sowohl in der Kirche als auch in der säkularen Welt oft

verurteilt wird. Er besteht darin, in Abwesenheit einer Person schlecht über sie zu reden, häufig mit

der Absicht, ihr zu schaden. Als Christen müssen wir uns bewusst machen, dass Klatsch eine Form

der Sünde ist, die sich oft auf subtile Weise äußert.

In der Bibel wird Klatsch mit dem Konzept des „Murrens“ oder „Klagens“ in Verbindung gebracht – ein

Thema, das auch in zahlreichen anderen Schriftstellen aufgegriffen wird. Anstatt zu tratschen oder zu

murren, fordert uns die Bibel dazu auf, Probleme und Konflikte direkt mit der betreffenden Person

anzusprechen und eine Lösung durch einen liebevollen, konstruktiven Dialog zu suchen.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Haus und Habe vererben die Eltern; aber eine verständige Frau kommt vom

HERRN.
— Sprüche 19:14

Buch: Altes Testament / Sprüche

Themen: geld, beziehungen

Interpretation:

Sprüche 19:14 beginnt mit den Worten: „Haus und Habe vererben die Eltern.“ Dies impliziert, dass

Eltern die Verantwortung tragen, ein stabiles und sicheres Zuhause für ihre Familie zu schaffen sowie

ihren Kindern ein Erbe zu hinterlassen.

Das bedeutet, dass Eltern fleißig arbeiten müssen, um für ihre Familie zu sorgen und ein Heim zu

sichern, in dem sie angenehm leben und ihren Wohlstand aufbauen können. Doch diese Aufgabe

obliegt nicht allein den Eltern; sie ist auch die Rolle einer verständigen Frau.

Eine verständige Frau als Gabe des Herrn

Der zweite Teil von Sprüche 19:14 besagt: „aber eine verständige Frau kommt vom HERRN.“ Dies

bedeutet, dass eine weise und besonnene Frau ein Geschenk Gottes an den Haushalt ist. Eltern

können einer verständigen Frau die Sorge für Haus und Familie anvertrauen.



Eine verständige Frau ist fähig, weise Entscheidungen zu treffen und zu erkennen, was für ihre

Familie am besten ist. Sie denkt nach, bevor sie handelt, und kümmert sich um das Wohlergehen aller

Mitglieder ihres Haushalts. Ihre Anwesenheit im Haus ist von unschätzbarem Wert, denn sie kümmert

sich nicht nur um die täglichen Bedürfnisse, sondern bemüht sich auch darum, dass das Zuhause ein

Ort der Harmonie und des Friedens ist.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Er lässt es den Aufrichtigen gelingen und beschirmt die Frommen.
— Sprüche 2:7

Buch: Altes Testament / Sprüche

Themen: Unschuldig, segnung, schutz, gerechtigkeit

Interpretation:

Das Buch der Sprüche ist für seine Weisheit bekannt, und Sprüche 2:7 spricht von Gott als

demjenigen, der den Gerechten wahre Weisheit verleiht. Doch was bedeutet es, gerecht zu sein? Ein

gerechter Mensch ist jemand, der das Gesetz befolgt und gerecht handelt. Der Begriff impliziert

Ehrlichkeit und Rechtschaffenheit – er beschreibt jemanden, der nicht vom rechten Weg abweicht.

Gottes wahre Weisheit

Dieser Vers erinnert uns daran, dass Gott den Gerechten wahre Weisheit schenkt. Die Weisheit, die

Gott verleiht, unterscheidet sich von der Weisheit dieser Welt, die sich auf Wissen und Verstand

konzentriert. Gottes Weisheit stellt den Charakter und die Beziehung zu Ihm in den Mittelpunkt. Es ist

eine Weisheit, die von oben kommt und uns zu einem gerechten Leben führt.

Schild und Schutz

Gott schenkt uns nicht nur Weisheit, sondern ist auch unser Schild und Schutz. Der Vers besagt, dass

Er ein Schild für diejenigen ist, die in Rechtschaffenheit leben. Das bedeutet: Wer seine

Rechtschaffenheit bewahrt und Gottes Weg folgt, steht unter Seinem Schutz. Gott bewahrt uns vor

den Versuchungen der Welt und hilft uns, im Glauben standhaft zu bleiben.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im



Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Den ganzen Tag begehrt die Gier; aber der Gerechte gibt und versagt nichts.
— Sprüche 21:26

Buch: Altes Testament / Sprüche

Themen: wünsche, geben, gier, materialismus

Interpretation:

Das Buch der Sprüche ist eines der bekanntesten und beliebtesten Bücher der Bibel. Es enthält viele

wertvolle Lehren, die uns helfen, die Weisheit und Gerechtigkeit zu verstehen, die den biblischen

Prinzipien zugrunde liegen. Sprüche 21:26 bildet hierbei keine Ausnahme und bietet uns Gedanken zu

den Themen Habgier und Gerechtigkeit.

Der Habgierige begehrt den ganzen Tag

Der Vers beginnt mit der Beschreibung eines habgierigen Menschen, der danach strebt, materiellen

Reichtum anzuhäufen, und bereit ist, alles zu tun, um dieses Ziel zu erreichen. Der Text besagt, dass

dieser Mensch den ganzen Tag über etwas begehrt, was auf einen Mangel an innerem Frieden bei

seinem Streben nach mehr Reichtum hindeutet. Diese Besessenheit, materiellen Besitz anzuhäufen,

kann zu einer echten Form von Knechtschaft werden.

Das Konzept der Habgier ist in der Bibel nicht neu. Im Neuen Testament lehrt uns Jesus, wie sinnlos

es ist, materiellen Reichtum anzuhäufen, und wie sehr uns solche Dinge von dem ablenken, was

wirklich wichtig ist. In Matthäus 6:24 sagt Jesus: „Niemand kann zwei Herren dienen: Entweder er wird

den einen hassen und den andern lieben, oder er wird an dem einen hängen und den andern

verachten. Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon.“

Der Gerechte gibt freigebig

Demgegenüber spricht der Vers von dem Gerechten. Ein solcher Mensch ist weder egoistisch noch

habgierig; vielmehr pflegt er eine andere Einstellung zu Geld und Besitz. Der Vers besagt, dass der

Gerechte freigebig gibt – was die Bereitschaft impliziert, anderen zu helfen und das eigene Hab und

Gut zu teilen.

Auch Jesus trat im Neuen Testament für diese selbstlose Haltung gegenüber Geld und Besitz ein. In

Matthäus 6:19–21 fordert Er uns auf, uns auf geistliche statt auf materielle Schätze zu konzentrieren.

Er sagt: „Ihr sollt euch nicht Schätze sammeln auf Erden, wo Motten und Rost sie fressen und wo

Diebe einbrechen und stehlen. Sammelt euch aber Schätze im Himmel, wo weder Motten noch Rost



sie fressen und wo Diebe nicht einbrechen und stehlen; denn wo dein Schatz ist, da ist auch dein

Herz.“

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Ein Mann, der seinen Zorn nicht zurückhalten kann, ist wie eine offene Stadt

ohne Mauern.
— Sprüche 25:28

Buch: Altes Testament / Sprüche

Themen: wünsche, selbstbeherrschung

Interpretation:

Das Buch der Sprüche ist bekannt für seine weisen Ratschläge und seinen praxisorientierten Umgang

mit dem Alltag. Sprüche 25:28 liefert ein eindrückliches Beispiel dafür, was geschieht, wenn wir

unsere Emotionen und Begierden nicht im Griff haben und zulassen, dass sie die Oberhand

gewinnen. Anstatt stark und gefestigt zu sein, gleicht unser Innenleben einer zerstörten Stadt –

beraubt ihres Schutzes und ihrer Stabilität.

Die Bedeutung des Verses

Im Kern erinnert uns dieser Vers an die Bedeutung der Selbstbeherrschung. Das Leben kann uns

überfordern, und Gefühle wie Angst, Sorge, Trauer und Wut haben die Macht, unser seelisches und

emotionales Wohlbefinden zu untergraben. Wenn wir nicht achtsam sind, lassen wir womöglich zu,

dass diese Emotionen den Lauf unseres Lebens bestimmen, was zu Fehlentscheidungen und

belastenden Beziehungen führen kann.

Dieser Vers ruft uns dazu auf, aktiv zu werden, um zu verhindern, dass solche Emotionen unser

Leben beherrschen. Es ist entscheidend, sich seiner Gefühle bewusst zu sein und gesunde Wege zu

finden, sie auszudrücken. Seinen Geist zu zügeln bedeutet nicht, Emotionen zu unterdrücken oder zu

ignorieren; vielmehr geht es darum, zu lernen, wirksam und positiv mit ihnen umzugehen.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8




